
 
 

  

 

 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

London/Genf, 14. Februar 2023 

Pictet Asset Management (Pictet AM) gibt die Auflegung des Pictet-
ReGeneration bekannt. Der global investierende Aktienfonds kon-
zentriert sich auf Unternehmen, die den Übergang zu einer regenera-
tiven Wirtschaft unterstützen. Der Fonds ist der jüngste von Pictet 
AM lancierte Themenfonds, dessen Themenaktienpalette bereits ein 
aktiv verwaltetes Vermögen von insgesamt USD 62 Milliarden um-
fasst.1 

Die Artenvielfalt nimmt rasant ab2, was vor allem dem übermäßigen 
Ressourcenverbrauch weltweit geschuldet ist. Laut Gabriel Micheli, 
Senior Investment Manager des Fonds, „kommt Anlegern eine wich-
tige Rolle zu, wenn es um die Unterstützung von Unternehmen geht, 
die zur Regeneration von Ökosystemen und der Schaffung wider-
standsfähigerer Gesellschaften beitragen.“ 

Pictet-ReGeneration zielt auf Unternehmen ab, die zur Reduktion 
des Ressourcenverbrauchs und zu einem nachhaltigeren Umgang mit 
natürlichen Ressourcen beitragen. Das schließt die Wiederverwen-
dung von Produkten oder die Verlängerung ihrer Nutzungsdauer, die 
Erbringung von Dienstleistungen zur Entwicklung einer stärker 
kreislauforientierten Wirtschaft und die Herstellung von mehr er-
neuerbaren Ressourcen ein. Der Fonds wird auch Kapital in Unter-
nehmen lenken, die eine stärkere soziale und wirtschaftliche Inklu-
sion fördern und damit mehr Menschen befähigen, einen Beitrag 
zum Übergang zu einer regenerativen Wirtschaft zu leisten.  

Pictet-ReGeneration ist als Artikel-9-Fonds gemäß der Offenlegungs-
verordnung SFDR klassifiziert und stützt sich auf unsere über 20-jäh-
rige Expertise bei nachhaltigen Investitionen sowie unsere Erfahrung 

 
1 Quelle: Pictet Asset Management, per 31.12.2022 
2 Quelle: Living Planet Report 2022, WWF. Die Bestände wild lebender Wirbeltiere 
sind seit 1970 um 69% zurückgegangen. 
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bei der Anwendung des Rahmenwerks der „planetaren Grenzen“ 
(Planetary Boundaries Framework) 3.  

Der Übergang zu einer regenerativen Wirtschaft ist unabdingbar, 
und Unternehmen, die am stärksten zu diesem Wandel beitragen, 
werden im Laufe der Zeit von einem überdurchschnittlichen Wachs-
tum profitieren. Neben attraktiven Erträgen strebt das Team an, in 
einen Dialog mit Unternehmen zu treten, um nachhaltigere Ge-
schäftsmodelle und -praktiken zu fördern. 

Die Strategie wird von Genf aus verwaltet. Das Team um Gabriel  
Micheli wird ergänzt durch Claire Chamberlin, Investmentmanage-
rin, und Viktoras Kulionis, Investmentmanager und Senior Environ-
mental Economist. 

Pictet-ReGeneration ist ein in Luxemburg domizilierter OGAW-
Fonds. Der Fonds ist für den Vertrieb in Belgien, Dänemark, 
Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Großbritannien, 
Irland, Italien (nur professionelle Investoren), Liechtenstein, Luxem-
burg, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Schweden, der 
Schweiz, Spanien und Zypern zugelassen. 

 

– Ende – 

 

Mitteilung an die Redaktion 
 
Über Pictet Asset Management und die Pictet-Gruppe  
Pictet Asset Management umfasst sämtliche Tochtergesellschaften 
und Divisionen der Pictet-Gruppe, die in der institutionellen Vermö-
gens- und der Fondsverwaltung tätig sind. Pictet Asset Management 
Limited untersteht der britischen Financial Conduct Authority.  
 
Per 31. Dezember 2022 beliefen sich die von Pictet Asset Management 
verwalteten Vermögen auf USD 237/CHF 219/EUR 222/GBP 197 Milli-
arden. Pictet Asset Management hat achtzehn Vermögensverwaltungs-
zentren auf der ganzen Welt, von London über Brüssel, Genf, Frankfurt, 
Amsterdam, Luxemburg, Madrid, Mailand, Paris und Zürich bis Hong-
kong, Taipeh, Osaka, Tokio, Singapur, Schanghai, Montreal und New 
York. 
  
  

 
3 Das Planetary Boundaries (PB) Framework wurde 2009 vom Stockholm Resilience 
Center und einer Gruppe an international anerkannten Wissenschaftlern entwi-
ckelt. Es definiert neun quantitative Grenzen, innerhalb derer sich die Menschheit 
weiterentwickeln und florieren kann. Eine Überschreitung dieser Grenzen erhöht 
das Risiko umfassender abrupter oder gar irreversibler Umweltveränderungen. 
Quelle: Pictet Asset Management (2020). Planetary Boundaries: measuring the 
business world’s environmental footprint. Verfügbar unter: https://am.pic-
tet/en/uk/global-articles/2020/expertise/thematic-equities/planetary-bounda-
ries-and-environmental-footprint-of-businesses  

https://am.pictet/en/uk/global-articles/2020/expertise/thematic-equities/planetary-boundaries-and-environmental-footprint-of-businesses
https://am.pictet/en/uk/global-articles/2020/expertise/thematic-equities/planetary-boundaries-and-environmental-footprint-of-businesses
https://am.pictet/en/uk/global-articles/2020/expertise/thematic-equities/planetary-boundaries-and-environmental-footprint-of-businesses
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Die Pictet-Gruppe ist ein von acht Teilhabern geführtes Unternehmen, 
dessen Grundsätze der Eigentumsübertragung und Nachfolgeregelung 
sich seit der Gründung im Jahr 1805 nicht verändert haben. Sie ist aus-
schließlich in den Bereichen Wealth Management, Asset Management, 
alternative Investmentlösungen und Asset Services tätig, betreibt kein 
Investmentbanking und ist nicht im Kreditgeschäft aktiv. Mit verwalte-
ten und verwahrten Vermögen von CHF 612 (USD 662 Milliarden, 
EUR 620 Milliarden, GBP 550 Milliarden) per 31. Dezember 2022 zählt 
Pictet zu den führenden unabhängigen Vermögensverwaltern Europas 
im Privatkunden- und institutionellen Geschäft. 
  
Die Gruppe hat ihren Hauptsitz in Genf, Schweiz, wo sie gegründet 
wurde, beschäftigt über 5 300 Personen und hat weltweit 30 Niederlas-
sungen und Vertretungen in Amsterdam, Barcelona, Basel, Brüssel, 
Dubai, Frankfurt, Genf, Hongkong, Lausanne, London, Luxemburg, 
Madrid, Mailand, Monaco, Montreal, München, Nassau, New York, 
Osaka, Paris, Rom, Schanghai, Singapur, Stuttgart, Taipeh, Tel Aviv, To-
kio, Turin, Verona und Zürich. 
 

 


